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Der italieniſch-türkiſche Krieg.
Ein neues Gefecht in der Adria?

Die Nachrichten über den Krieg melden von weiteren
Unternehmungen der Jtaliener an der nordafrika ni
ſchen Küſte und von einem neuen kriegeriſchen Zwiſchen-
fall in der Adria, der wieder durch den Herzog der
Abruzzen hervorgerufen worden ſein ſoll. Die Hoff
nung Jtaliens auf eine Erhebung der Albaneſen dürfte
fehlgeſchlagen ſein. Nach den ſchon gemeldeten Wiener
Nachrichten iſt es angeſichts der kritiſchen Lage gelungen,
die katholiſchen Maliſſoren mit den mohammedaniſchen
Arnauten zu verſöhnen. Alle ſeien bereit, das Land gegen
jeden Feind zu verteidigen; die Regierung möge den
Arnauten unbedenklich Waffen ausfolgen. Auch die alten
Gegner im Yemen, Jmam Yahia und Said Jdris, wollen
ſich gegen Jtalien wenden.

Ueber das angebliche Gefecht in der Adria berichten
verſchiedene Drahtmeldungen aus Korfu, daß ſechs
italieniſche Torpedoboote an der albaniſchen Küſte drei
türkiſche Torpedoboote angetroffen hätten, mit denen ſie
ſich in ein Gefecht einließen. Zwei der türkiſchen Torpedo-
boote ſollen zerſtört ſein, das dritte habe ſich angeblich retten
können.

Auf Tripolis.
Aus Paris kommt die bisher noch unbeſtätigte Nach

richt, daß die Spitzen des italieniſchen Expe-
ditionskorps bereits vor Tripolis eingetroffen und
an Land gegangen ſeien. Sollte ſich die Meldung be-
wahrheiten, ſo würde man vielleicht bereits in den nächſten
Tagen mit den erſten Gefechten auf tripolitani-
ſchem Boden zu rechnen haben, da ein Teil der
Garniſon von Tripolis in der Nähe der Stadt Tripolis,
außerhalb der Reichweite der Schiffsgeſchütze, ein Lager be-
zogen haben ſoll.

Jn Malta eingetroffene Flüchtlinge aus Tripolis
behaupten, daß ſich im Jnnern des Landes rund 40000
kriegsbereite Muſelmanen befinden.

Bei Schluß der Redaktion wird uns noch gemeldet:
Wie die Konſtantinopeler Blätter berichten, hat ſich

die türkiſche Garniſon von Tripolis unter Oberſt
Neſchet nach Vehare und Kirkkariiſch zurückgezogen, wo ſie eine

Verteidigungsſtellung eingenommen hat. Eine
italieniſche Kompagnie verſuchte, bis Vehare vorzurücken,
mußte ſich jedoch infolge des Widerſtandes der türkiſchen Truppen
zurückziehen. Die einheimiſche Bevölkerung nahm am
Kampfe teil. Jkdam erfährt, einige Großmächte hätten der
Pforte vorgeſchlagen, die Beſetzung Tripolitaniens anzuerkennen,

wogegen die Mächte die Kretafrage zugunſten der
Türkei regeln würden.

Das römiſche Blatt „Tribuna“ berichtet über die Be
ſetzung von Tripolis am 5. Oktober noch eine Reihe von
Einzelheiten:

Danach wurden während der Ausſchiffung der Matroſen, die
vom Bombardement der italieniſchen Schiffe begleitet und bei
Sonnenuntergang beendet war, längs der Küſte weiße Fahnen
gehißt. Die Araberhäuptlinge kamen zu den italieniſchen Offi-
zieren und baten um Gnade. Haſſum Paſcha, der Bürgermeiſter
von Tripolis, ein Abkömmling der Caramanli, übergab die Stadt
dem Kommandanten Cagni; der Vizewali übergab im Beiſein
von angeſehenen Perſönlichkeiten die Bureaus der Regierung.
Die Zahl der auf Aufforderung des Schiffskommandanten gegen
Entſchädigung von 2 Megidie abgelieferten Gewehre betrug in
einigen Stunden mehr als zweitauſend. Das Blatt meldet
weiter: Die Araber ſind erfreut über die Beſetzung. Den Jta-
lienern, denen ſie begegnen, wünſchen ſie, die Hand zu küſſen
und ſagen: Die Jtaliener ſind gut und tapfer. Die Zahl der bei
der Beſchießung in der inneren Stadt Getöteten beziffert
man auf neun. Die Türken hatten in der Feſtung viele Ver-
luſte; dann flohen ſie erſchreckt ins Jnnere des Landes. Die
Araber nd, ſo heißt es dann weiter, dankbar dafür, daß keine
Moſchee beſchädigt worden iſt. Während der Nacht beleuchteten
die Schiffe mit Scheinwerfern die Stadt und beſchoſſen mit Gra-
naten den Wüſtenrand, um die Stadt zu ſchützen. Gruppen von
Räubern bedrohen die Stadt, nähern ſich aber nicht den vorge-
ſchobenen Poſten. 25 Türken, die 21 Maſchinengewehre bewachten,
wurden gefangen und die Maſchinengewehre von den Ftalienern
weggenommen.

Der Schutz der italieniſchen Staatsangehörigen in der
Türkei.

Bekanntlich hat die deutſche Regierung für die Dauer des
italieniſch türkiſchen Konfliktes den Schutz der italieniſchen
Staatsangehörigen in der Türkei übernommen. Wo das Deutſche
Reich in Albanien und Makedonien keine Konſularämter beſitzt,
OeſterreichUngarn dagegen durch ſolche vertreten iſt, wie in
Skutari, Janina, Durazzo, Valona, Monaſtir, Uesküb und
Prizrend, verſieht im Sinne des deutſch öſterreichiſchungariſchen
Handelsvertrages das öſterreichiſch ungariſche Konſularamt
nebenbei auch die Geſchäfte einer deutſchen Konſularvertretung.
Infolgedeſſen hat ſich die italieniſche Regierung in gegenwärtigem
Falle veranlaßt geſehen, an das Wiener auswärtige Miniſterium
mit dem Erſuchen heranzutreten, daß die öſterreichiſchungari
ſchen Konſularämter an den genannten Orten in ihrer Neben
eigenſchaft als deutſche Schutzvertretungen autoriſiert werden,

auch die italieniſchen Konſularagenden zu übernehmen. Die
öſterreichiſch- ungariſchen Konſularämter in den bezeichneten
Städten werden dieſe Agenden im Sinne der Beſtimmungen des
zwiſchen der öſterreichiſchungariſchen Monarchie mit dem Deut
ſchen Reiche beſtehenden Abkommens zu führen haben, laut
welchem auch die deutſchen Konſularämter überall dort, wo
Oeſterreich- Ungarn keine Vertretung beſitzt, die Intereſſen öſter
reichiſcher und ungariſcher Staatsbürger wahrzunehmen ver-
pflichtet ſind.

Die letzten Nachrichten.
Bei Redaktionsſchluß laufen noch folgende Tele

gramme ein:
Rom, 9. Oktober. Wie die „Agenzia Stefani“ meldet, hat

die türkiſche Regierung auf Bitten des deutſchen Bot-
ſchafters in Konſtantinopel die Maſſengusweiſung der
Jtaliener aufgeſchoben. Sie werde wahrſcheinlich nicht
mehr ſtattfinden.

Malta, 9. Oktober. Es iſt beſchloſſen worden, dem italieni
ſchen Torpedobootszerſtörer Boreg, der hier eingetroffen iſt,
keinen Proviant zu verabfolgen. Unter den Muſelmanen,
die hier auf dem Wege nach Italien an Bord eines italieniſchen
Dampfers angekommen ſind, befinden ſich der Sekretär des
türkiſchen Gouvernurs von Tripolis, alle Regierungsbeamten und
die Mannſchaft eines türkiſchen Torpedobootszerſtörers, der ſich
in der vergangenen Woche vor Tripolis ergeben hat. Der Trans
port wird von dem Torpedobootszerſtörer Boreg begleitet.

Konſtantinopel, 9. Oktober. Wie das Wiener K. K.
Telegr.Korreſp.Bureau erfährt, ſoll die Pforte infolge der
wiederholten Schritte der ruſſiſchen VBotſchafte geneigt ſein, das
wegen des Krieges erlaſſene Verbot, daß mit Weizen beladene
Frachtdampfer die Meerengen paſſieren, a u fzuheben.

Konſtantinopel, 10. Oktober. Der türkiſche Geſandte
in Sofia Muſtapha Aſſim Bey hat das Portefeuille des
Miniſteriums des Auswärtigen übernommen.

Der frühere Finanzminiſter Dſchavid Bey hat dem Großweſir
die Beſchlüſſe des jungtürkiſchen Kongreſſes in der Tripolisfrage
mitgeteilt. Der Kongreß empfiehlt hartnäckigen Wider
ſtand zu leiſten.

Dentſches Reich.
Die Marokkoverhandlungen. Der „Köln. Ztg.“ wird

aus Berlin telegraphiert: In den letzten Tagen hat in der
franzöſiſchen Preſſe eine Aktion eingeſetzt gegen die
Kompenſationen am Kongo. Die Gründe für
dieſe Agitation ſind verſchiedener Art. Eine Gruppe er-
klärt, das von Deutſchland in Marokko Bewilligte ſei ge
ringer, als man vorher angenommen habe, und deshalb
könne auch nur von geringeren Kompenſationen dieRede ſein.
Gleichzeitig wird der Wert des Kongos bedeutend über
trieben, wahrſcheinlich, um der Regierung den Rücken zu
ſtärken, damit ſie ſich hartnäckiger bei den Verhandlungen
zeigen könne. Andere, wie Leroy Beaulieu, verweigern
jede Landabtretung am Kongo und erklären, es ſei
beſſer, daß ſich Deutſchland dauernd in
Agadir feſtſetze, als daß man den Kongo opfere.
Dieſe finden ſich alſo mit denjenigen Deutſchen zuſammen,
die von Kompenſationen außerhalb Marokkos nichts wiſſen
wollen. Es darf beſtimmt erwartet werden, daß die fran
zöſiſche Regierung an dieſer Preßkampagne keinen Anteil
hat. Marokko iſt ein fetter Biſſen, den man nun einmal
nach den Beſtimmungen der Algecirasakte nicht verſchlucken
kann, ohne daß Deutſchland ſein Einverſtändnis erklärt hat.
Dieſer Tatbeſtand iſt ſo einfach und klar, daß ſich alles
andere daraus von ſelbſt ergibt. Zugeſtändniſſe an
Frankreich können alſo nur bei entſprechenden Gegen-
leiſtungen erfolgen.

Wie die Pariſer „Agence Havas“ noch erfahren haben
will, ſei in der Unterredung zwiſchen dem Botſchafter
Cambon und dem Staatsſekretär v. Kiderlen-
Wächter am 8. er. die Löſung des marokkaniſchen Teiles
der Verhandlungen ſehr gefördert worden. Die Be-
ſprechungen ſchienen einen guten Fortgang zu
nehmen.

Zu Bundesratsbevollmächtigten ernannt. Der
„Reichsanzeiger“ veröffentlicht die Ernennung des Staats
ſekretärs Frhrn. Zorn v. Bulach und der Unterſtaats-
ſekretäre Dr. Petri und Koehler zu Bevollmächtigten
des Bundesrats.

Die Neuordnung der preußiſchen Staatsſteuern. Die
„Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ teilt mit: Jn der
Tagespreſſe iſt die Nachricht verbreitet worden, daß der Ent
wurf betreffend die organiſche Neuordnung der direkten
Staatsſteuern in Preußen in der nächſten Seſſion dem
Landtage nicht zugehen werde. Dieſe Nachricht iſt un zu
treffend. Es wird vielmehr eine entſprechende Geſetz
vorlage, wie dies im Geſetz betreffend die Bereitſtellung
von Mitteln zu Dienſteinkommensverbeſſerungen vom
26. Mai 1909 vorgeſehen iſt, in der kommenden Seſſion im
Landtage eingebracht werden.

Keine Gemeinſchaftserziehung! Es ſollte eine Lehre
für die Zeit des italieniſch- türkiſchen Kriegszuſtandes ſubſidiär für unſere Anhänger der Gemeinſchaftserziehung von

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S

Knaben und Mädchen ſein, daß in England die Direk-
toren des Zentralſchuldiſtrikts von London
beſchloſſen haben, das bisher übliche gemiſchte Erziehungs
ſyſtem in den Schulen wieder abzuſchaffen. Es
wurde darauf hingewieſen, daß die Knaben eine andere Er
ziehung brauchen als die Mädchen. Mit dem Syſtem der
gemiſchten Erziehung glaubte man, den Lerneifer der
Kinder mehr anzuregen, das Gegenteil iſt jedoch ein
getreten. Die Mädchen wurden gleichgültig und hemmten
ſomit auch den Fortſchritt der Knaben. Wenn man bei
den Knaben irgend welchen Fortſchritt in der Erziehung
machen wollte, mußten ſtets die Mädchen zu größerem Eifer
angehalten werden.

Kein Truppenübungsplatz an der Nordſee. Es ging eine
Nachricht durch die Preſſe, daß zwiſchen dem Reichsmarineamt
und Beſitzern großer Flächen in der Nähe von Cuxhaven über
Geländeankäufe zur Anlage eines großen Truppenübungs-
platzes für die Marine Verhandlungen ſchwebten. Wie
uns auf Anfrage an zuſtändiger Seite mitgeteilt wird, iſt über
derartige Verhandlungen nichts bekannt. Ein Truppen
übungsplatz kommt für die Truppen des Seebataillons, das aller
dings Anfang des nächſten Jahres von Wilhelmshaven nach Cux
haven überſiedelt, nicht in Frage.

Ausland.
Aus Portugal.

Der geſetzgebende Kongreß iſt für den
16. Oktober nach Liſſabon einberufen worden.

Der bisherige Chef der Liſſaboner Polizei, Oberſt
Albert Silveira, iſt an Stelle Pimenta Caſtros, der
vom Amte zurückgetreten iſt, zum Kriegsminiſter
ernannt worden.

Nach in Liſſabon eingelaufenen Nachrichten herrſche in
allen Teilen des Nordens Ruhe. Nur wenige Monarchiſten
ſeien im Diſtrikt Bragangza zurückgeblieben. Anders
lautet dagegen der Bericht, den der Liſſaboner Vertreter
der „Köln. Ztg.“ dem Blatte aus Badajaz vom
9. Oktober telegraphiert:

Nach durchaus zuverläßlicher Quelle hat ein Gefecht mit
den Monarchiſten zwiſchen Moimenta und Caſares ſtattge
funden. Die Regierung erhielt die Mitteilung, daß zahlreiches
Kriegsmaterial auf dem Kampfplatz zurückblieb. Hieſige kon
ſervative Kreiſe glauben feſt an den Sieg Paiva Conceiros,
deſſen Hauptmacht noch nicht eingefallen ſein ſoll.
Beim Kampfe gab es Tote und Verwundete. Die Stim-
mung in Liſſabon iſt ungemütlich ſchwül. Die
Carbonaries bewarfen die Kaſernen ſowie die auswärtigen Kon
ſulate, um zu verhindern, daß verfolgte Monarchiſten dort Schutz
ſuchen. Der Mob macht ſich unangenehm bemerkbar. Als die
Verhafteten aus dem Norden kamen, wurden ſie von dem Pöbel
gezwungen, die republikaniſche Fahne zu küſſen, Widerſtrebende
wurden mißhandelt.

Eine ſpätere Meldung aus Braganza beſagt dann
noch: Vierhundert in Oporto gelandete Marineſoldaten
ſind hier eingetroffen. Sie waren während der ganzen
Bahnfahrt Gegenſtand lebhafter Huldigungen. Eine Schar
Royaliſten befindet ſich immer noch in Portugal, einen Kilo
meter von der Grenze entfernt. Jnfanterie iſt mit
Maſchinengewehren nach Moimenta und Montecoro abge-
gangen. Jn Vinhaes ſind elf, in Moimenta drei Monar-
chiſten verhaftet worden. Republikaniſche Freiwillige haben
zwei Prieſter als Führer der monarchiſtiſchen Bewegung
verhaftet.

Kreta.
Wie die Wiener „Neue Freie Preſſe“ aus Kanea meldet,

iſt die kretiſche Nationalverſammlung geſtern
früh im Namen des Königs von Griechenland eröffnet
worden. Die Abgeordneten riefen: Es lebe die Vereinigung
mit Griechenland.

Weſentliche Vergrößerung der japaniſchen Flotte. Das
japaniſche Marineminiſterium beabſichtigt, in der nächſten
Seſſion vor dem Parlament einen außerordentlichen Kredit
von 400 Millionen Yen zur Vergrößerung des
Flottenbeſtandes für ſieben Jahre zu verlangen. Die Mel
dung wird in der Preſſe lebhaft beſprochen.
China. Auf dem Beſitztum einer ruſſiſchen Geſellſchaft
in Hankau ſind eine Werkſtatt zur Herſtellung von Bom
ben, große Mengen falſcher Dollarnoten und
chineſiſche revolutionäre Flugſchriften aufge
funden worden. Der unbekannte, von den Revolutionären
zum Gouverneur gewählte Verfaſſer fordert die Bevölkerung
darin auf, ſogleich die Republik zu erklären, dabei aber die
Fremden und ihren Handel nicht zu ſchädigen, wofern ſie
ſich Lrvt zu Verteidigern der herrſchenden Dynaſtie auf
würfen.
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Die Luftſdiffahrt.
2 „L. Z. 9“.

Man meldet uns aus Friedrichshafen, 9. Oktober:
Heute vormittag 8,25 Uhr ſtieg das Luftſchiff „L. 9“ unter
Führung des Grafen J zu einer Pro faprt auf,
von der es um 10 Uhr 20 Min. zurückkehrte. Für den Nach
mittag iſt ein zweiter Aufſtieg geplant, da die Meſſungen der
Fluggeſchwindigkeit des Luftſchiffes noch nicht beendet ſind.
Demnach ſind auch die bisherigen Meldungen verfrüht.

Eine ſpätere Meldung aus Friedrichshafen beſagt noch: Ueber
die beiden heutigen Fahrten des „L. Z. 9“ zur Erprobung der Ge
ſchwindigkeit er ahren wir von zuſtändiger Seite: Bei dem böigen
Wetter war es überaus ſchwierig, genaue Meſſungen vorzu
nehmen, da der geringſte Seitenwind das Luftſchiff aus der
Fahrtlinie drängte. Jnfolgedeſſen kann einſtweilen nur geſagt
werden, daß die Geſchwindigkeit mit drei Motoren über 20 Meter
in der Sekunde beträgt, mit zwei Motoren über 17 Meter. Es
iſt aber möglich, daß bei ruhigem Wetter das Ergebnis noch
beſſer ſein wird. Die Verſuche werden fortgeſetzt.

Wieder einmal tſchechiſche Frechheiten.
VOem „Chemnitzer Tageblatt“ zufolge wurde der ſächſiſche

Ballon „Jlſe“, der am Sonntag in Schwarzenberg i. Erzgeb. auf
geſtiegen war, bei der Landung in Turnau i. Böhmen von Tſche-
chen angegriffen. Die Angreifer ſchleuderten Steine gegen den
Ballon und überſchütteten die Jnſaſſen mit Schimpfworten. Die
beiden Luftſchiffer, von denen der eine durch einen Steinwurf
verletzt wurde, haben die Angelegenheit dem Gericht übergeben,
und es ſind bereits zwei Verhaftungen erfolgt.

Aus Rußland.
Der ruſſiſche Kriegsminiſter brachte in der Reich sduma

einen Antrag ein, zur Unterhaltung der Fliegerſchule von
1912 ab drei Jahre lang je 100 000 Rubel als Regierungsbeihilfe
zu bewilligen.

Aus Nah und Fern.
Die Cholera. Jn Belgrad iſt eine Erkrankung an Cholera,

in Semandria ſind drei Todesfälle und eine Erkrankung an
Cholera feſtgeſtellt worden.

Drei Perſonen tödlich verunglückt.
lichen Alexanderkirche in Sofia iſt
Drei Perſonen wurden getötet.

Heftige Regengüſſe in Norditalien. Jn Norditalien haben
mehrtägige heftige Regengüſſe ein Anſchwellen der Flüſſe und
Seen verurſacht.

Vier Arbeiter bei einer Exploſion zerriſſen. Bei Erdarbeiten
im Zentralpark zu New-York, explodierte Dynamit. Vier Ar-
beiter wurden in Stücke geriſſen.

von der im Wau befind
eine Glocke herabgeſtürzt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Die Jahresfeier des Organiſten- und Kantorenvereins

in Quedlinburg.
Der zweite Tag der gemeinſamen Jahresfeier (Freitag)

wurde in der Hauptſache durch die öffentliche Hauptver-
ſammlung ausgefüllt, die von 10 Uhr ab unter dem Vorſitz
des Superintendenten c. D. Bethge- Halle (Saale) in Schil-
lings-Theater ſtattfand. Nach den üblichen Begrüßungsanſprachen
nahm Organiſt Buſſe- Magdeburg das Wort zu ſeinem Vor-
trage: Ueber liturgiſchen Geſang der Geiſtlichen
und kirchlichen Sologeſang. Weil über dieſen Gegen-
ſtand ſelten verhandelt ſei, hätten ſich einſeitige und falſche An-
ſichten über ihn gebildet. Jhm mangele eine geſunde Fort-
entwickklung. Auch von dem liturgiſchen Geſang gelte, wie von
aller Kirchenmuſik, der Grundſatz: Er ſoll die Herzen erheben und
erbauen. Man mache dem Altargeſange ſeine Tonarmut zum
Vorwurf, was nicht unberechtigt ſei. Die Worte ſollen in den
Tönen ihren Stimmungsausdruck finden. Es müſſe dem Ver-
langen nach Melodie mehr entgegengekommen und mit dem Prin-
zip des Dauertones müſſe gebrochen werden. Der Altargeſang
könne in ſeiner jetzigen Tonarmut keine Befriedigung gewähren.
Jm zweiten Teile ſeines Vortrages behandelte der Redner den
kirchlichen Sologeſang. Auch die Urteile über deſſen Wert ſeien
widerſprechend, und man ſuche ihn vielfach von dem Gottesdienſte
fernzuhalten. Das geſchehe in erſter Linie aus folgenden Grün-
den: Er wirke dadurch ſtörend, daß ſich die allgemeine Aufmerk-
ſamkeit auf den Träger des Geſanges richte und zweitens trete
in ihm die Jndividualität zu ſehr in den Vordergrund. Beide
Bedenken ſind nach Anſicht des Redners nicht ſtichhaltig. Die
Hauptfrage ſei, ob der Sologeſang kirchlich erbaue. Und das
r er, wenn er in erſter Linie textlich und muſikaliſch wert-
voll ſei.

Nach einer Pauſe wurden die Verhandlungen fortgeſetzt.
Ehe in die Beſprechung des Vortrages eingetreten wurde, nahm
Konſiſtorialrat Falke das Wort und lud zur Freude der Ver-
ſammlung die beiden Vereinigungen zu ihrem nächſtjährigen
Jahresfeſt nach Wernigerode ein. Die Einladung wird
dankend angenommen. Es wurde darauf die Beſprechung des
Vortrages begonnen, und zunächſt nahm Organiſt Profeſſor
Werner- Bitterfeld das Wort, um feſtzuſtellen, daß nach
ſeiner Anſicht der Vortragende den Altargeſang zu ſehr von der
liturgiſchen Seite aufgefaßt und die Geſangsſeite zu ſehr betont
habe. Er vertritt die Anſicht, daß der Altargeſang mehr ein
Sprechgebet ſei. Er hält den Ausbau des Altargeſanges nach der
dramatiſchen Seite hin für das Richtige. Bezüglich des Solo-
geſanges macht Schleevoigt- Erfurt auf den Unfug aufmerk-
ſam, der damit bei Trauungen häufig getrieben werde, und
empfiehlt, energiſch gegen den Soliſtengeſang bei Trauungen
Front zu machen. Prof. Werner will den Sologeſang nicht
zu ſehr in den Vordergrund geſtellt, ſondern ihn vielmehr nur
als Notbehelf angeſehen wiſſen. Die Beſprechung wird darauf
geſchloſſen und die Perſammlung erreichte gegen 1 Uhr ihr Ende.
Anſchließend fand im Kaiſerhof ein gemeinſames Feſteſſen ſtatt;
nach deſſen Beendigung wurden die Sehenswürdigkeiten der Stadt
in Augenſchein genommen. Erwähnenswert bleibt noch die vom
Buchhändler Deter im Verſammlungslokale veranſtaltete ſehr
reichhaltige Sammlung von Muſikalien und Büchern über Muſik,
die allgemeines Intereſſe erregte und allſeitig gewürdigt wurde.

Den Höhepunkt der Jahresfeiern beider Vereinigungen bildeten
die damit verbundenen muſikaliſchen Veranſtaltungen. Fand der
erſte Tag des Jahresfeſtes durch den feierlichen liturgiſchen
Gottesdienſt in der Schloßkirche ſeinen Abſchluß, ſo bot der zweite
ein vorzügliches Konzert in der Marktkirche, veranſtaltet vom Phil-
harmoniſchen Chor unter Mitwirkung ſeines Dirigenten G.
Baumfelder (Orgel). Die Aufführung berückſichtigte nicht
nur die älteren Meiſter, ſondern wurde auch der modernen
Kirchenmuſik gerecht. Sie brachte den Beſuchern das weite
Gotteshaus war bis auf den letzten Platz gefüllt, eine Stunde
reinſten Genuſſes. Nach dem Konzert fand dann im großen
Saale des Kaiſerhofs noch eine Nachfeier ſtatt, die den Beſchluß
der Veranſtaltungen bildete. Jn dieſer wurden den zahlreich er
ſchienenen Gäſten muſikaliſche Genüſſe mancherlei Art geboten.

Oeffentliche Stadtverordnetenſihung.

Halle a. S., 9. Oktober 1911.
Vorſitzender: Vorſteher Geh. Medizinalrat Profeſſor Dr.

Schmidt-Rimpler.
Dieſer bringt die Ginladungen zur Einweihungsfeier der

neuen Heilanſtalt auf dem Weidenplan am 21. Oktober und zu

Be

den Verſe ungen. der Vereine zur Bekämpfung der Schwindſucht und für Säugl ürſorge zur Kenntnig

A von Eingaben eingegangen. Der Deutſche Hand-
un erlfenterhans, zu Leipzig wünſcht Maßnahmen
8 die Teuerung, wobei der Vorſitzende auf Anfragen
San zgtzr Helmecke und Emmer mitteilt, daß die zur

n dieſer Angelegenheit eingeſetzte Kommiſſion einmal Kit
tagt hak und daß von ihr weitere Nachforſchungen angeſtellt
werden, wie in anderen Städten vorgegangen wird. Auch die
t S der vom Beamtenausſchuß einberufenen
Verſammkung wird dieſer nachforſchenden Kommiſſion über
wieſen. Eine weitere Eingabe, in welcher um erneute Prüfung
des Umſtandes gebeten wird, daß ein Grundſtück auf der Großen
Klausſtraße durch die Kanaliſation erheblich gelitten
habe, wird dem Bauausſchuß überwieſen. Eine Eingabe des
Zahnarztes Barbe, der ſich zur Behandlung der Zahnkrank-
heiten der Schüler in den Mittel- und höheren Schulen er-
bietet, wird durch e Tagesordnung erledigt.
Mit Dank wird ein Angebot der Pfanofortefabrik von Ritter
angenommen, die aus Freude darüber, daß ſie auf der Weltaus-
ſtellung in Turin die höchſte Auszeichnung erhalten hat, einen
Salonflügel im Werte von 1400 Mk. der Stadt übereignen will.

Weitere Eingaben wollen eine anderweite Aenderung der
Sonntagsruhe-Beſtimmungen. Sie werden dem Petitionsaus-
ſchuß überwieſen.

Als erſter Punkt ſteht auf der Tagesordnung
Errichtung der Bethcke-Lehmann-Stiftung.

Wir haben das Weſentlichſte aus der Vorlage bereits ver-
öffentlicht. Um es kurz zu widerholen: Nach der Vorlage ſollen
von dem Kapital 500 000 Mk. zur Errichtung eines Jugendheims
im Süden der Stadt abgeſondert, das Stall- und Remiſengebäude
Burgſtraße 45 zum Kindergarten umgebaut, das Haus Giebichen-
ſteiner Straße 6 dem Verein „Volkswohl“ als Kinderkrippe über-
laſſen, im HauſeBurgſtr.45, Knaben- und Mädchenhorte errichtet und
die übrigen Räume desſelben Hauſes der ſtädtiſchen Frauenſchule
nach den baulichen Aenderungen überwieſen werden. Bericht-
erſtatter ſind die Stadtvv. Höſchele und Probſt. Der erſtere
wünſcht unter Befürwortung der Annahme der Vorlage die An
bringung einer Tafel zum Gedächtnis der Stifter.

2. Einrichtung einer Spielwieſe guf derPeißnitz. Wie früher bereits mitgeteilt, kommt hierfür eine
Parzelle von 5,6420 Hektar Größe zwiſchen dem Gutshofe Gimritz
und der Peißnitz in Frage. Die Geſamtkoſten von 16800 Mk.
für gärtneriſche Anlagen, Baulichkeiten und Waſſerleitung ſollen
den zu erwartenden Sparkaſſenüberſchüſſen entnommen werden.
Berichterſtater ſind die Stadtvv. Renner und Probſt. Beide
empfehlen die Annahme der Vorlage. Stadtv. Profeſſor Dr.
v. Blume weiſt auf den Mangel an Spielplätzen im Süden,
Norden und Oſten der Stadt hin. Hier Abhilfe zu ſchaffen, ſei
eine dringende Notwendigkeit. Die Straßen müßten von den
ſpielenden Kindern frei werden im Jnereſſe der Geſundheit und
der Sittlichkeit. Ferner müßten für den Winter Eisbahnen ge-
ſchaffen werden. Der Jugend ſei durch die Bepflanzung des
Galgenberges dieſer als Spielplatz genommen worden. Es müſſe
Erſatz geſchaffen werden. Stadtv. Kühme empfiehlt die Ver-
wendung der vor einigen Jahren angekauften, zu Bruche ge-
gangenen Grunebergſchen Aecker am Goldberge als Spielplatz.
Nachdem noch die Stadtvv. Sommer und Renner zur Sache
geſprochen haben, wird die Vorlage angenommen.

3. Mittel bewilligung für Anſtreicherarbei-
ten auf dem Schlacht- und Viehhofe. Die Stadtver-
ordneten genehmigen, daß im Jnnern der Schweineſchlachthalle
Anſtreicherarbeiten in Höhe von rund 1700 Mk. zu Laſten des
Schlachthof-Erneuerungsfonds und dergleichen im Jnnern der
Großviehmarkthalle einſchließlich Erneuerung der Waſſerleitungs-
rohre und Einfaſſung der Krippen mit [-Eiſen in Höhe von rund
3500 Mk. zu Laſten des Viehhof-Erneuerungsfonds ausgeführt
werden. Berichterſtatter Stadtverordnete Reichardt und
Pfaut ſch.

4. Abbruch von Mauerſtraße 20. Das Grundſtück
iſt fluchtlinienmäßig zu Promenadenland beſtimmt. Jm Jntereſſe
der gegenwärtigen Mieter wird als Zeitpunkt des Abbruchbeginns
der 1. April 1912 vorgeſchlagen. Berichterſtatter Stadtv.
Emmer empfiehlt den Abbruch, die Stadtv. Thiele,
Knabe, Kühme ſind dagegen, weil Not an kleinen
Wohnungen ſei. Letzterer Redner bemerkt, erſt müſſe mal
mit den geſundheitlich ganz unzulänglichen Kellerwohnungen
aufgeräumt werden. Die Vorlage wird abgelehnt.

5. Landerwerb von Große Brunnenſtraße 65.
Der Maurermeiſter William Pfeiffer führt auf ſeinem Grundſtück
Große Brunnenſtraße 65 einen Neubau auf. Nach der feſtgeſetzten
Fluchtlinie entfällt von dem Grundſtück eine Parzelle von rund
7 Quadratmeter Flächeninhalt zur Straße. Der Genannte for-
dert hierfür eine Entſchädigung von 3 Mk. für den Quadratmeter.
Dieſer Preis erſcheint angemeſſen. Die Verſammlung ſtimmt zu.
Berichterſtatter Stadtv. Reichardt.

6. Landerwerb an der Wolfſtraße. Jn der Wolf-
ſtraße zwiſchen Hoch- und Liebenauer Straße liegt in der zur
Straße gehörigen Böſchung eine Parzelle von 10 Quadratmeter
Flächeninhalt, die noch im Eigentum der Geſellſchaft mit beſchr.
Haftung Schatz u. Co. ſteht. Die Eigentümerin hat dieſes Land
der Stadtgemeinde zum Preiſe von 15 Mk. für den Quadratmeter
Zum Kauf angeboten. Verſammlung ſtimmt dem Erwerb der
Parzelle zum Preiſe von 15 Mk. für den Quadratmeter aus der
Anleihe von 1900 zu. Berichterſtatter Stadtv. Rennner.
7. Eine Eingabe der Frau Marie Lehmann betr. Flucht-

linienänderung für Graſeweg 7 wird durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt. Berichterſtatter Stadtv. Höſchele.

8. Mittel bewilligung für den Schulpflanzen-
garten. Durch Gemeindebeſchluß waren für die Verlegung des
Schulpflanzengartens nach dem ſtädtiſchen Gelände am Galgenberg
27 300 Mk. bewilligt worden. Jedoch ſoll nicht das ganze Gelände
der Schrebergärten als Schulpflanzengarten benutzt werden,
ſondern nur zunächſt der weſtliche Teil und der Südhang, wäh-
rend der übrige Teil des Geländes als Schrebergärten weiter ver-
pachtet werden ſoll. Durch dieſe Teilung der Schrebergärten ſind
noch für Einfriedigung der Schrebergärten, Einfahrtstor für die
Schrebergärten, Abortanlage für die Schrebergärten und Ver-
änderung der Waſſerleitung 1650 Mark notwendig. Da für
dieſe Arbeiten Mittel nicht vorhanden ſind, iſt eine Verſtärkung
des Baukontos zur Verlegung des Schulpflanzengartens um
1650 Mk. aus Kapitel 20, Nr. 11 notwendig. Die Verſammlung
ſtimmt zu. Berichterſtatter Stadtvv. Reichardt und
Pfautſch.

9. Feſtſetzung von Vorgärten für die Leo-
ſtraße. Von privater Seite wird der Ausbau der im ſüdweſt-
lichen Bebauungsplan vorgeſehenen Leoſtraße beabſichtigt. Die
Straße iſt h in 12,5 Meter Breite ohne Vorgärten feſtgeſetzt worden. Bei der Bebauung würden, weil dieſes
Maß für die zweite Zone entſchieden zu gering iſt, unleidliche
Verhältniſſe entſtehen. Um der Straße mehr Licht und Luft
zuzuführen, empfiehlt ſich die Anlegung von Vorgärten, für die
ſich auch die Verſammlung ausſpricht. Berichterſtatter Stadtv.
Höſchele.

10. Die Petition des 4. kommunalen Bezirks-
vereins betr. „das durch die Vorgartenmauer vor dem Grund
ſtück Magdeburger Straße 24 gebildete Verkehrshindernis“ wird
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt. Beri tStadtv. Relrin 98 s g ichterſtatter

11. Gingabe um Wegräumung von Aufſchüt-
tungen. Der Sandgrubenbeſitzer F. L. Brömme bittet um
Beſeitigung der Erdaufſchüttungen vor ſeinem Grundſtück
Trothaerſtraße 14. Wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
empfohlen. Berichterſtatter Stadtv. Emmer.

erner iſt eine

l

12. Wahl von Schiedsmännern und Stell
vertretern. Wird in die geheime Sitzung verwieſen.

138. Mittelbewilligung zum Erwerb von
Wiriſchaftswegen. Durch die fortſchreitende Bebauung
haben zahlreiche Wirtſchaftswege ihre frühere ausſchließliche Be
ſtimmung, den Separationsintereſſenten als Zugang zu ihren
Aeckern zu dienen, verloren und den Charakter öffentlicher Wege
angenommen. Ein Teil der Wege iſt bereits in das bebaute
Stadtgebiet hineingerückt. An der Beibehaltung des Eigentums
an den Wegen hat die Separationsgemeinſchaft kein Intereſſe
mehr. Jhr liegt vielmehr daran, von der Wegeunterhaltungs-
pflicht, die von Jahr zu Jahr infolge des zunehmenden Ver-
kehrs mehr Koſten verurſacht, befreit zu werden. Bei der Kgl.
Generalkommiſſion iſt beantragt worden: 1. die Genehmi-
gung zur Veräußerung der Parzellen an die Stadtgemeinde
Halle a. S. zum Preiſe von 25 Pfg. pro Quadratmeter zu er
teilen; 2. zu genehmigen, daß der Erlös aus dem Verkaufe
(etwa 14 695 Mk.) mit zur Jnſtandſetzung der der Separations-
gemeinſchaft verbleibenden Wirtſchaftswege verwendet wird. Die
durch die Veräußerung entſtehenden Koſten übernimmt die
Stadtgemeinde Halle a. S. Der Preis entſpricht den in ähn
lichen Fällen von der Stadtgemeinde gezahlten Preiſen. Die
Stadtverordneten bewilligten für den Erwerb ſolcher Wege
14 705,80 Mk. Berichterſtatter Stadtvv. Pfautſch und
Herzfeld.

14. Annahme
haltung einer Begräbnisſtelle.
Halle a. S. iſt ein Kapital von 600 Mk. angeboten worden gegen
Uebernahme der Verpflichtung, die auf dem Stadtgottesacker be
legenen Erbbegräbnisſtellen Nr. 342 und 1653 bis 1950 zu
pflegen und zu unterhalten. Verſammlung ſtimmt zu. Bericht
erſtatter Stadtv. Döhler. Auf desſelben Berichterſtatters
Antrag wird

eines Kapitals zur Unter

15. ein Vermächtnis von 400 Mk. angenommen gegen Ueber
nahme der Verpflichtung, die auf dem Nordfriedhofe belegene
Erbbegräbnisſtelle Nr. 1671 vom Ableben des Legators ab
60 Jahre lang einfach gärtneriſch zu pflegen und zu unter
halten. Die Zinſen des Kapitals ſollen dem Vermächtnisgeber
bis zu ſeinem Ableben zuſtehen.

16. Nach bewilligung für den Straßenbahn-
e tat. Die im Etat der ſtädtiſchen Straßenbahn für „Schreib-
materialien, Druckkoſten, Zeitungen, Buchbinderlöhne und
ſonſtige Bureaubedürfniſſe“ mit 3000 Mk. ausgeworfene Poſition
bedarDie riuse für dieſe ſtarke Ueberſchreitung ſind teils darin zu

finden, daß bei Aufſtellung des Etats die nötigen Unterlagen
fehlten und daher im weſentlichen nur Schätzung zu Grunde ge-
legt werden konnte. Andererſeits ſind aber auch Neu
einrichtungen getroffen, die namentlich erhebliche Druckkoſten
verurſachten. Verſammlung bewilligt für die bemerkte
Poſition 3000 Mk. zu Laſten der bei der ſtädtiſchen raßenbahn
im laufenden Etatsjahre zu erwartenden Ueberſchüſſe nach.
Berichterſtatter Stadtv. Lindner

17. bis 21. Entlaſtet werden die Rechnungen der
Gaswerke für 1909, der Waſſerwerke für 1909, die Rechnung der
Kämmerei, Kapitel XI, für 1909, das Baukonto der Des
infektionsanſtalt und die Rechnung über Straßenkanäle in Halle
Cröllwitz. Berichterſtatter Stadtvv. Pritſchow, Renner
und Borchert.

22. Wahl des künſtleriſchen Beirats für die
Baupolize i. Nach S 6 Abſ. 2 des Ortsſtatuts gegen die Ver
unſtaltung der Straßen und Plätze der Stadt Halle a. S. vom
7. Juni 1910 iſt die Wahl des künſtleriſchen Beirats der Bau
polizeibehörde alljährlich von der Stadtverordnetenverſammlung
vorzunehmen. Die erſtmalige Wahl hat am 10. Oktober 1910
ſtattgefunden. Die Verſammlung wählt die Ausſcheidenden
wieder. Berichterſtatter Stadtv. Höſchele.

23. Aenderung der Höhenlage eines Teiles
der Kleinen Brauhausſtraße. Die Firma C. F. Ritter
hier hat aus Anlaß der Errichtung eines Kinematographen-
Theaters auf ihrem Grundſtück Große Brauhausſtraße 30 den
Antrag geſtellt, den öffentlichen Durchgang zwiſchen der Kleinen
und Großen Brauhausſtraße ſowie eine anſchließende kurze
Strecke der Kleinen Brauhausſtraße etwas höher zu legen. Da-
durch wird erreicht, daß die dort vor der Einfahrt zum Grund
ſtück Leipziger Straße Nr. 94 beſtehende Senke in Wegfall
kommt und ſomit günſtigere Entwäſſerungsverhältniſſe geſchaffen
werden. Die durch Höherlegung der Straße entſtehenden Koſten
übernimmt die Firma Ritter, die ſich auch verpflichtet hat, für
etwaige Schadenerſatzanſprüche der beteiligten Anlieger aufzu
kommen. Die Verſammlung ſtimmt zu. Berichterſtatter
Stadtv. Emmer.

Hierauf geheime Sitzung.

Schiffsbewegungen der Kaiſerlichen Marine.
Berlin, 9. Oktober. Eingetroffen ſind: „Tiger“ am 7. Ok-

tober in Tſchingkiang (Yangtſe). „Geier“ am 8. Oktober in
Aden. „Möwe“ am 8. Oktober in Lüderitzbucht. „Korvetten
kapitän Seebohm hat am 4. Oktober das Kommando von „Bre-
men“ und Kapitänleutnant Woſſidlo am 6. Oktober das Kom-
mando von „Loreley“ übernommen. Poſtregelung: a. für „Weſt-
falen“, „Naſſau“, „Elſaß“, „Thüringen“, „Blitz“ für 9.-17. Ok-
tober Helgoland, dann wieder Wilhelmshaven; für das Kom-
mando des 1. Geſchwaders ſowie „Oſtfriesland“, „Thüringen“,
„Weſtfalen, „Naſſau“, „Elſaß“, „Blitz“ für 25.--29. Oktober Hel-
goland, für 30. Oktober bis 5. November Wilhelmshaven, für 6.
bis 11. November Kiel, für 12.-17. November nach
des Flottenkommandos, für 18.--19. November Helgoland, für
20.--26. November Wilhelmshaven, für 27. November bis 5. De-
zember Helgoland, dann wieder Wilhelmshaven, für den 2. Ad-
miral und „Poſen“ und „Rheinland“ bis 5. November Wilhelms-
haven, dann wie vor; b. für Ablöſungstransport „Eber“ auf
Dampfer „Bürgermeiſter“ (Ausreiſe), auf Dampfer „Henny Woer-
mann“ (Heimreiſe 10. Oktober Hamburg, 11. Oktober Bremer-
haven, 12.--17. Oktober Marinepoſtbureau Berlin, dann Ham-
burg. Weihnachtspakete: An die Beſatzungen von
„Hanſa“ und „Geier“ können zu den bekannten Verſandbedingun-
gen, Weihnachtspakete koſtenfrei, verſchickt werden, wenn ſie mit
der Poſt porto und beſtellgeldfrei bis ſpäteſtens 10. bezw. 15.
Oktober 1911 bei der Speditionsfirma Matthias Rohde u. Co.,
Hamburg, Afrikahaus, eintreffen. Für die Verpackung- und
Ladegebühr ſind 0,30 Mark bei der annehmenden Poſtanſtalt zu
entrichten.

Landwirtſchaftliches.
W. Maul und Klauenſeuche. Man meldet uns aus Kopen-

hagen: Infolge Auftretens von Maul und Klauenſeuche auf
der Jnſel Fünen erließ der Landwirtſchaftsminiſter geſtern
ein Ausfuhrverbot für lebendes Vieh von der Jnſel Fünen
r übrigen Teilen Dänemarks und dem Aus
ande.

Sport und Jagd.
-Dresdner Sport-Club in St. Petersburg. Am 11. Oktober

dieſes Jahres fährt der Dresdner Sport-Club einer Einladung
der St. Petersburger Fußball- Liga folgend mit 15
ſeiner beſten Spieler als erſter deutſcher Verein nach dort, um
3 Wettſpiele auszufechten.

Der Stadtgemeinde

einer Nachbewilligung in Höhe eines gleichen Betrages.
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4.

Kongreſſe und Ausſtellungen
Die Tagung des Evangeliſchen Bundes in Dortmund.

Ueber die Veranſtaltungen am Sonntag, di rerwähnten, iſt im ein chenberen noch en zu berichten
Sonntag vormittag fanden in den Kirchen ſtatt.
Auf 11 Uhr war die Hauptverſammlung angeſetzt worden, in der
der ſtellvertretende Vorſitzende, Superintendent Dr. Waechtler
aus Halle, eine Gedächtnisrede auf die verſtorbenen Senioren
Dr. Bärwinkel und Geheimrat D. Meyer hielt. Jm An-
ſchluß hieran teilte der Vorſitzende des Zweigvereins Dortmund
mit, daß in Weſtfalen durch den evangeliſchen Bund 31000
Mark geſ,ſammelt ſeien, die der Zweigverein Dortmund
dem evangeliſchen Bunde überweiſe. Dr. Evermann dankte
und erklärte, daß dieſe Summe zuſammen mit 12 000 Mark, die
von der Antiborromäus- Sammlung übrig geblieben
ſeien, zu einem Wehrſchatz aufgeſammelt werden ſollte. Dieſe
Stiftung ſoll den Namen führen „D. Chriſtian-Friedrich-
Meyer-Stiftung“. Es hielt dann Landtagsabgeordneter
Amtsgerichtsrat Dr. Lohmann aus Weilburg einen Vortrag
über „die Vorbedingungen eines wahren konfeſ-

ionellen Friedens“. Er ſtellte folgende Leitſätze
auf: „Unentbehrlich iſt zum mindeſten, daß erſtens die Kirchen
behörden aller r in ihren Verfügungen und Erlaſſen
ſich jeder kränkenden Bezeichnung der anderen Religionsgemein
ſchaften, ihrer Stifter und großen Männer und ihrer Einrich-
tungen enthalten, zweitens der Ausmerzung von Schmähworten
aus Lehrbüchern der Gegenwart und den Katechismen, die der
gegenwärtigen Generation dienen, drittens freie Religionsaus-
bung für jedes Bekenntnis, das mit einem Kulturſtaat über-
haupt vereinbar iſt, viertens die Unterlaſſung von Wiedertaufen
der zu einer anderen chriſtlichen Kirche Uebertretenden, fünftens
Verzicht auf Profelytenmacherei durch geſellſchaftlichen oder wirt
ſchaftlichen Druck auf Kranke oder Sterbende in den Anſtalten
der eigenen Konfeſſion, Aufhebung aller Konbvertitenſtiftungen
und ſechſtens die widerſtandsloſe Gewährung der ehrlichen Be
gräbniſſe in der Reihe auch auf konfeſſionellen Friedhöfen nach
Maßgabe der Staatsgeſetze.“

Dann gab der frühere Bundespräſident, Exzellenz von Le ſ
ſel, eine programmatiſche Erklärung ab, die ſich gegen den
Katholikentag richtete. Jn dieſer Erklärung heißt es u. g.

„Bei dem zuletzt ſtattgehabten 58. Katholikentage iſt am
Begrüßungsabende von einem der Redner das folgende Wort
ausgeſprochen worden: „Die Geſchichte unſerer Generalverſamm-
lungen liefert uns den Beweis, daß in ihnen niemals Ver-
handlungen ſtattgefunden haben oder Reden gehalten worden
ſind, durch die ſich Andersgläubige verletzt fühlen können.“ Und am
Schluſſe. der Tagung hat ein anderer Redner behauptet, daß
während derſelben kein Mißton ſich bemerkbar gemacht habe,
keine Rede hinausgegangen ſei, durch die Mitglieder anderer
Konfeſſionen ſich gekränkt fühlen könnten. Das ſind ausge
ſprochene Unrichtigkeiten. Jn ſeinem Werke „Die deutſchen
Katholikentage“ hat Pfarrer Bräunlich auf Grund der amt-
lichen Protokolle urkundlich dargetan und bewieſen, daß kon
feſſionelle Friedensſtimmung nicht zu den Requiſiten dieſer Ver
anſtaltung gehört. Auf weiter zurückliegende Friedensſtörungen
braucht man daher nicht zurückzugehen. Der Bund will ſich
darauf beſchränken, aus dem letzten 58. Katholikentage ein be
ſonders markantes Beiſpiel anzuführen, um den Beweis zu
erbringen, daß mag ſich auch die Tonart gegen früher etwas
gebeſſert haben die Geſinnung gegen uns ganz dieſelbe ge
blieben iſt. Auf dieſer Tagung hat Fürſt Löwenſtein bei einer
Rede auf Pius X. die Borromäusenchklika als den Akt ziel
bewußten Wollens eines Mannes verteidigt, der gleich den
drei Königen aus dem Morgenlande dem leuchtenden Stern
ſeines Glaubens gefolgt. Derſelbe Redner hat ſich dann veran
laßt geſehen, mehrfach von „den ſogenannten Reformatoren des
16. Jahrhunderts“ zu ſprechen. Jm Zuſammenhange mit der
Rede über die Borromäusenchklika bedeutet dies eine ſchwere
Kränkung der evangeliſchen Konfeſſion, die in dieſer „ſorganten
Reformation“ eine Befreiungstat allererſten Ranges und von
weltgeſchichtlicher Bedeutung und Art erkennt, durch die das
Chriſtentum, ſoweit es im Evangelium niedergelegt iſt, über-
haupt erſt neu erſtanden iſt.“

Sonntag mittag fand ein Feſtzug ſtatt, der dank des ſchönen
Wetters eine ſehr ſtarke Beteiligung aufwies. Man zählte über
14 000 Perſonen aus nah und fern. Es waren ungefähr 200
Fahnen, 33 Muſikkapellen und 28 Trompeterkorps im Zuge ver-
treten. Am Fredenbaum in Dortmund fanden zwei Volks
verſammlungen ſtatt, in denen drei Vorträge gehalten
wurden. Die Themen lauteten: „Deutſch evangeliſche Wacht in
unſerem Vaterlande“, „Deutſch- evangeliſche Wacht in unſerer
Oſtmark“ und „Deutſch- evangeliſche Wacht in Oeſterreich. Als
Redner traten auf Pfarrer Aus mann aus Bromberg, Pfarrer
Monski-Krems, Pfarrer Niemöll er Elberfeld, Juſtizrat
Elze Halle und Pfarrer Mahnert-Marburg. Am Abend
fanden die Feierlichkeiten in Dortmund ihren Abſchluß durch ein
größeres Feſtmahl. Am Montag fand eine gemeinſame Fahrt
nach der Hohenſyburg bei Hagen ſtatt, wo ein Feſtakt am Denk-
mal ſtattfand.
Jn der Hauptverſammlung des Bundes wurde an die Gel
ſenkirchener Bergwerksgeſellſchaft ein Telegramm geſchickt, in dem
der Evangeliſche Bund ſein Beileid anläßlich des am Sonnabend
er Zeche „Hardenberg“ erfolgten ſchweren Unglücks aus-

Letzte Telegramme.
Schwerer Sturz eines Hauptmanns.

Danzig, 10. Oktober. Bei einer Schnitzeljagd in Marien
werder ſtürzte Hauptmann Dett mer vom 72. Feldartillerie-
Regiment und erlitt eine ſchwere Gehirnerſchütterung.

Raubmord?

Güſtrow (Mecklenb.), 10. Oktober. Jn dem Dorfe Käſelow
glaubt man einen Raubmord entdeckt zu haben. Der Verdacht,
ein junges Mädchen ermordet und beraubt zu haben, lenkte ſich
auf einen Vorſchnitter, der wußte, daß das Mädchen im Beſitze
von 200 Mk. war. Der Verdächtige iſt in ſeine Heimat in
Ruſſiſch-Polen abgereiſt. Es ſind ſofort Anſtalten getroffen
worden, um ſeine Feſtnahme zu bewirken.

Die Teuerungsexzeſſe vor dem Strafrichter.

Königgrätz, 10. Oktober. Geſtern begann die Aburteilung der
an den Teuerungsexzeſſen in Königinhof beteiligt geweſenen
Perſonen. 66 von ihnen wurden zu fünf bis 10 Monaten Kerker
verurteilt.

Aus Perſien.
London, 10. Okt. Wie das Reuterſche Bureau aus Teheran

meldet, hat das Medſchlis das Eigentum Schua es Saltanehs,
des Bruders des früheren Schahs, in Teheran beſchlagnahmt.
Als der Schatzmeiſter Shuſter fünf Gendarmen entſandte, die
von dem Eigentum Beſitz ergreifen ſollten, ſtießen ſie auf zwei
ruſſiſche Konſulatsoffiziere mit 12 ruſſiſchen Koſaken, die drohten
auf die Gendarmen zu ſchießen. Infolgedeſſen zogen ſich die
Gendarmen zurück. Die Angelegenheit wurde dem ruſſiſchen
Geſandten unterbreitet. Wenn der Geſandte bis heute früh um

die wir ſchon kurz

10 Uhr keine Entſcheidung getroffen hat wird Shuſter einen end
giltigen Schritt unternehmen.

Die Spanier in Marokko.
Melilla, 10. Okt. Die Verluſte der Spanier in den Kämpfen

am 7. Oktober betragen 36 Tote und 109 Verwundete

ESörſen- und Handelsteil.
Pariſer Börſe.

Aus Paris, 9. Oktober, wird uns gemeldet: Bei Eröffnung
zeigte die Börſe behauptete Haltung, da man hofft, daß eine
vom „Matin“ angekündigte Note über die Marokkoberhandlungen,
die von franzöſiſcher oder deutſcher Regierungsſeite zu erwarten
ſei, zur Beruhigung der Gemüter beitragen wird. Obwohl das
Geſchäft ſich ſpäter in engen Grenzen hielt, war der Kursſtand
gut behauptet. Größere Nachfrage zeigte ſich fat ruſſiſche Jn
uſtriewerte. Bei Schluß fanden einige Realiſationen ſtatt, ſo

daß die Tendenz unentſchieden wurde.

W. Die Wollauktion in Londvn war am 9. Oktober weiterhin
ſtetig bei guter Nachfrage.

A. Prodnkten- und Warenmüärkte,
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Berlin. 9. Oktober. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnländ. 199 200
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abn. im Okt. 202,25--201,75--201,25
Abnahme im Dezember 208--207,75 Abnahme im Mai 1912
215,50--215,25 Tendenz: ruhig. Roggen für
1000 kg. Jnländ. 178--179 ab Bahn. Normalgewicht 712 g. Abn.
im Okt. 180,50 Abn. im Dez. 186 186,25--186 Abn, im
Mai 1912 193--193,25 Tendenz: ſtill. Hafer
für 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im Oktober 181,00
Abnahme im Dezember 184,23--184,00 Abnahme im Mai 1912
189 188,75 A. Tendenz: matter. Mais für 1000 kg
(ohne Angabe der Provenienz). Abn. im Oktober C Tendenz
S Weizenmehl per 100 Kg brutto einſchl. Sack ab

ahn und ab Speicher. Nr. 00 25,25-—28,50 feinſte Marken über
Notiz bezahlt. Tendenz ſtill. Roggenmehl Nr. 0 und 1:
21,70--24,10 Abn. im Okt. Abnahme im Dezember

M. Tendenz: ruhig. Rüböl für 100 kgmit Faß in Mark. Abn. im Oktober AC, Abn. im Dez.
71,10--73,30--73,20 Abnahme im Mai 1912 69 68,80 bis
69--68,90 C. Tendenz: ſteigend.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 9. Oktbr.
Weizen loko ab Bahn und frei Mühle, 199-200 Mai 1912

Oktober bis DezemberRoggen loko ab Bahn und frei Wagen, 173,00
bis 179,00 Abn, im Mai 1912 192,75--192,50 192,75 Ab
nahme im Oktober Abn. im Dezember bis A.

Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 177,00 186,00
ſchwere do. 187,00--196,00 ruſſiſche und Donau leichte 160,00
bis 165 do. ſchwere 166-175 frei Wagen und ab Bahn.
Hafer, neuer märk, meckl., pvomm., poſ., ſchleſ. fein 199--205,
do. mittel 193--198 do. gering 189--192, alter ruſſ. ſeiner
190 bis 198, mittel 184 bis 189 gering 178 bis i88
Lieſerung Dezember Mai A. ab Wagen und ab Bahn.
Mais, amerikaniſcher mixed 179 bis 182 do. abſallender
166 170 runder 175--180 do. abfallender 164 168
zürk. und ſerb. A. frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 173 180 ruſſiſche do. 173--180 feine
Taubenerbſen 188--192 Viktorigerbſen AC, kleine Koch
erbſen K. frei Wagen und ab Vahn. Weizenmehl 00loko 26,25--28,650 A. Roggenmehl 0 u. loko 21,50 bis
24,10 A. Weizenkleie grobe 12,75--13,25 feine 12,75
bis 13,25 Roggenkleie 13,00--13,50 Bohnen bis

A. Linſen
L. Weltmarkt, Berlin, 9. Oktober. Tägliche Börſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſne.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Oktober
202,25, Dez. 207,75. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 153,10, Dez. 158,35,
Chicago Northern I Spring, Dez. 151,00, Mai 160,30. Liverpool
Red Winter Nr. 2 Dez. 168,30. Paris Lieferungsware Okt. 204.25,
Budapeſt Lieferungsware Oktbr. 205,95. Odeſſa Ulka 92 3--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 155,35. Buenos Arres Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Okt. 180,50,
Dez. 186,060. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 125,10. Hafer:
Berlin 450 gr. Okt. 181,00, Dez. 184,60. Mai s: Berlin
Lieferungsware Okt. Newyork mixed Dez. Buenos
Aires Durchſchnitts Qualität bordfrei

L. Hamburg, 9. Oktober. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließl. Fracht, Zoll u. Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats-
Weizen: Redwinter II Aug. Sept. Baltimore dito Weſtern
2174 Hardwinter II Aug. Sept. Chicago 227 Golfhäſen 229X
Manitoba Okt. Nov. IV 221X V 212 Argent. Baruſo 79 kg
Aug. Sept. 2241 Roſafé 78 kg Aug. Sept. 227 Auſtral, ſchw.
224 Choice White Karachi Auguſt 2091 Ulka Ang. Sept. 9 Pud 35
222x 10 Pud 2231 Roggen: Südr. 9 Pud
Futtergerſte: Südr. 58/59 kg ſchwim. 1451 AC, Sept. 145 C.,
Okt. 146 Ac, Nov. 147 Ac, Dez. 148 Jan. April 1504

Hafer: Nordr. 50/51 kg 3 Sept. Dez. 181 Jan. April
186 La Plata 46,/47 kg Febr. März 171 Mais: Mixed
ſchwim, 162 AC, Okt. 162 Dez. März 158 Odeſſa ſchwim,
158X Donau Okt. 160 C.

Düngemittel.
Nagdeburg, 9. Oktober. Dünge- und Futter-

mittel. (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 Lieferun
Frühjahr 1912 10,25 ab Magdeburg, ſchwefelſ. Ammoniak 20x
70 5 pr. ab Magdeburg, Kalkſtickſtoff, 17—-20 55--56 9 pr.
und 15--16 8,50-—8,90 per 50 Kg frachtfrei jeder deutſcher Bahn
ſtation, aufgeſchloſſ. Peruguano 7 91 2 8,10 per 50 kg ab
Magdeburg, Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,10 ver 50 kg
und Superphosphat 17--19 7 16,75 4 pr. frachtfrei Stanonen des
Sächſiſchen Vertragsgebietes, Kalidüngeſalz 20 2,80, 30 4,35,
40 J 6,20 Kainit 12 1,20 pr. 100 kg ab Paritätsſiationen,
Thomasſchlackenmehl 14——18 zu Syndikatspreiſen, Baumwollſaatm ehl
55—-—58 J 8,65 Erdnußkuchenmehl 52—56 J 8,00 Seſamkuche n
50--54 7,70 Mohnkuchen 40--43 Rapskuchen 40
bis 43 J 6,25 Hubbeſche Kokoskuchen 30 J 8,70 Hubb eſche
Palmkernkuchen 24—-26 4 7,20 Maisölkuchenmehl 30 34 A.
Maizengfutter 25--30 90 7,75 Reisfuttermehl aus deutſcher Schäl
mühle 24--28 J 6,75 aromat. Schlempe 30 35 6,60
ne 20--24 4,65 Fiſchſuttermehl, zirka 60 J und 15
phosph. Kalk 12,50 Original Liebigs Fleiſchfuttermehl 90
14,50 KnochenPräzipitat (Futterkalk) zirka 40 10,00 bis
Wagenladungen Frachtparität ab Magdeburg.

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt Bericht vom 9. Oktober von der Preisbericht

ſtelle des D. L. R. Für Eßkartoffeln iſt? bezahlt worden in Mk.
für 50 kg in Berlin: rote Daber 3,15-—3,30 andere rote Sorten
3,00--8,10 Magnum bonum 3,00--3,10 weiße runde 3,00-3,10.
Magdeburg: andere rote Sorten 2,85--3,10 Magnum bonum
3,20--3,60 weiße runde 2,75--3,25; gelbfleiſchige rote 3,20—3,75;
weiße (Mühlhäuſer, Zwickauer, Thüringer Kreuz) 5,00. Leipzig:
rote Daber 3,80; andere rote Sorten 8,60 Magnum bonum 3,80;
weiße runde 3,55. Futter- und Brennware: Berlin: rote Daber
2,00--2,75 andere rote Sorten 2,00--2,75. Magdeburg: rote
Daber 2,40--2,70 andere rote Sorten 2,40--2,70 weiße Sorten
2,40--2,70. Leipzig rote Daber 2,70 andere rote Sorten 2,70;
weiße Sorten 2,70,

bis

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken
ſret Station, in Mk. für 50 kg. Die Fabriken ſind alphabetiſch geordnet.
Flocken: Cunſow Bez. Köslin Station Schlönwitz 10,50 (bez.),
Döhrings b. Praſſen Oſtpr. Stat. Wormen 9,25 (Käuf.), dank den
Kreis Lebus Station Trebnitz i. d. Mark 10,00 (bez.), Heinzendorf
i. Schl. Stat. Patſchkau 11,00 (bez.), Zeler b. Schwiebus Station
Schwiebus 10,30 (bez.), Kambs b. Röbel Stat. Röbel 8,00 (bez.),
Kempen b. Lübzow i. Pom. Stat. Dominka Süd 10,75 (bez.), Mal
deuten Oſtpr. Stat. Maldeuten 10,50 (Käuf.), Mondſchütz i. Schleſ.
Station Wohlau 10,00 (Käuf.), NeuLewin Station NeuTrebbin
11,00 (Käuf.), Neumark i. Weſipr. Stat. Neumark 12,50 (bez.), Regenthin
Kr. Arnswalde Stat. Woldenberg 11,50 (Verk..); Roſengarten b. Frank
furt a. O. Stat. Frankfurt a. O. 10,00 (bez.), Dominium Siedlec in
Poſen Stat. Gultowy 10,75 (bez.), Vorsſelde Stat. Vorsfelde 11,50
bez.), Winnagora b. Miloslaw Stat. Miloslaw 13,00 (Verk.), 12,00
Känuf.), Ziegenhagen b. Reetz N.M. Stat. Falkenwalde 9,25 (bez.).

chnitzel: Aitmarrin b. Fritzow i. Pom. Stat, Fritzow 7,00 (bez.),
Soldin Stat. Soldin 10,00 (Verk.). D. L.R.

Magdeburg, 9. Oktober. Prima Kartoffelmehl und Starke,
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 28,76--29,25 Mk. Tendenz: ſtetig.

BSerlin, 9. Oktober. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
28,00--28,50 Mk., feuchte Stärke 16,70 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 9. Oktober. Brauntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Ltr.) 89,75--90,75 Mk., Branntwein 45 Vol. ſür 100 kg
(106 107 Ltr.) 100,25--101,25 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntwein
fabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert,

Hamburg, 9. Oktober. Spiritus feſt, Oktober 24 G.
Oktober November 24 G., November- Dezember 24 G.

Paris, 9. Oktober. Spiritus matt, Oktbr. 71,75, Novbr. 71,25,
Januar April 71,00, Mai- Auguſt 71,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 9. Oktober. Rüböl loko 74,50, Mai 70,00.
Hamburg, 9. Oktober Küböl ruhig, loko verzollt 73,00.
Anmſterdam, 9. Oktbr. Leinöl behauptet, loko 44 Nov. 437/8,

Novbr. Dezbr. 43 JanuarApril 41 Mai- Auguſt 37/ g.
Paris, 9. Oktbr. Rüböl behauptet, Oktbr. 78,75, Novbr. 74,00

Jan.April 76,25, März-Juni 75,25.
Zucker.

W. Hamburg, 9. Oktober. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Nendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 60 Lilo.
per Oktober 18,25, per November 17,80, per Dezember
ber Januar März 17,85, per Mai 17,85, per Auguſt 17,92
Tendenz: ſtetig.

W. London, 9. Oktober. Rüben Rohzucker 88 J Oktober 18 ſh.
3 gehandelt, ſtetig, Davazucken e prompt 19 ſh. 0 nom. feſt.

affee.
Hamburg, 9. Oktober. KaffeeTerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Okt. 67 G., Dez. 67 G., März 67 G.,
Mai 66 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam. 9. Oktober. Java Kaffee, good ordinary,
behauptet, loko 59.

Havre 9. Oktober. Kaffee. Good average Santos Dezbr. 83/2,
März 81 Mai 81 Septbr. 80 Tendenz: ſtetig.

W. Rio de Jaueiro, 7. Oktober. Kaffee, Zufuhren 5000 Sack
in Rio, 89000 Sack in Santos.

2Bolle und Baumwolle.
Bremen, 9. Oktober. Baumwolle, willig.

loko 53,50 Pfg.
Antwerpen, 9. Oktober. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Dez. 5,17 bez., Sept. 5,05 bez. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 9. Oktober. Baum wolle. Umſatz 12000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. BVallen. Tendenz: Matt.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Ruhig. Per Okt. 5,25,

per Okt.Nov. 5,21, per Nov.Dez. 5,18, per Dez.Jan. 7,18, per
Jan. Febr. 5,20, per Febr.März 5,22, per MärzApril 5,24, per April
Mai 5,26, per MaiJuni 5,28, per Juni-Juli 5,26.

Petroleum
Hamburg, 9. Oktober. Petrolenm ſeſt,

Gewicht 0,800 6,50.
Metalle.

Amſterdam, 9. Oktober, Baneazinn ſehr feſt, loko 112,.
London, 9. Okt. Blei, ſpan., 158/16 Lſtrl., engl. 158 Lſtrl.,

Zinn 185 Lſtrl.,- Zink 277/g Lſtrl., ChiliKupfer 242, Lſirl., 3 Monate
552 Lſtrl.

Glasgow, 9. Oktober. (Schlußbericht) Roheiſen matt.
Middlesborough Warrants III 46 sh. I d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 7. Oktober. Städ tiſcher Schlachtviehmarkt
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf 3936 Rinder
(darunter 1435 Bullen, 1634 Ochſen, 807 Kühe und Färſen),
1172 Kälber, 7029 Schafe, 14 355 Schweine. Die Preiſe verſtehen
ſich für 1 Ztr. Lebend- oder Schlachtgewicht. Ochſen: A. 46 bis
50 Lebendgewicht, 79--86 Schlachtgewicht; B.
C. 41--45 (75--82), D. 34--40 (64--75) Bulle n: A. 46-50
(77--83), B. 41--45 (73--80), O. 34--40 (64--75), D.

Färſen u. Kühe: A. B. 38--40(67--790), O. 33--36 (60 65), D. 27-31 (51--58), E. 26 (6bis 58),
F. 27--32 (54--64) A. Kälber: A. 75--95 (107--136), B. 60
bis 63 (100--105), O. 52-58 (87--97), D. 45--50 (72 88)
E. 33--40 (60--73). Schafe: A. 37--41 (74--82), B. 30--36 (60--72),
O. 19 32 (40--48), D. A. Schweine: A. 51 (63--64),
B. 49--50 (61--63), C. 47--50 (09--62), D. 44--48 (55--60),
E. 42 44 (52--55), F. 44-46 (55--57) Das Rinder
geſchäft wickelte ſich glatt ab. Es wurde ausverkauft. Einige ſchwer
Poſten Stallmaſttiere wurden auch über Notiz bezahlt. Der Kälber-
handel geſtaltete ſich ziemlich glatt. Bei den Schafen war der Ge-
ſchäftsgang glatt. Es wurde ausverkauft. Etwa 500 84 ſchwere
und halbjährige Lämmer brachten Preiſe über höchſie Notiz. Der
Schweinemarkt verlief glatt und wurde geräumt.

Co Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New York, 9. Oktober. Roter Wintero Weizen loko 988,,

per Okt. ver Dez. 102 per Mai 108/,, per Juli
Mais per Sept. per Dez. ver Mai Mehl 4,25Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieage, 9. Okt. Weizen ver Dez. 9727,, ver Mai 103
Mais ver Dez. 64

W. KeweYork, 9. Okt. Petroleum Standard white in New
ork 7,35., do. in Philadelphia 7,35, do. in Refined Caſes 8,85, do.
redit Balances at Oil City 130.

W. NewoPYork, 9. Okt. Schmalz Weſternſieam 9,25, Rohe und
Brothers 9,70.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
Eiehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 8. Oktober 0.95, 9. Oktober 0.95. Grochlitz
0,36, 0.44. Nebra Obp. 1.82, 1.86. Nebra Untp.
1.30, 1.82. Brückenp. 0.78. 0.80. Köſen 0.40, 0.46.
ißenſels Untp. 0.42, 0.32. Trotha 1.10, 1.12. Als-

leben 0.49, 0.49. Bernburg 0,12, 0.06. Calbe Obp.
1.36, 1.82. Calbe Utp. 0.50, 0.24. Grizehne 0.38, 0.18.

Verantwo rtlich: Für Politit und Feuilleion: Dr. Walther Gebensleden,
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Oert-

e Schlußredaktion: h e r d 7 h7 unverlan ehende Manufkripte und Beit rnimml die Redaktion
keinerlei Verpflichtungen.

Upland middling

Amerik. fpez-

Bank für Handel u. Industrie ter Tiliale Halle a. S. n 160 Millionen Mark. Ausführung sämtlicher bank-
I geschäftlicher Transaktionen.
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